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Zürich
R&mistraße SB.

Gegründet 1868,

Hhtzahlonge« können »pwen-
frei auf timer PoiUeheek-Kontt

V1II/5B7 gelei«tat-werde«.

Biscuits
aneh in Kleinpackungen Elerplattenmua mit Zwetsohqen. In 7<fc dl. Milch werden

80—100 Rr Tapioka oder Gries gut aufgekocht und erkalten gelassen.
Dann werden 3-4 Eier, 60—100 gr. Zucker und >/n Teelöffel fein ab-
geriebene Zitronenschale damit verrührt. Eine mit Butter bestrichene,
mit Brösmeli, Zwieback oder Biscuits ausgestreute Backplatte wird
mit Va Büchse Hero-Zwetschgen halbe belegt, mit der Mause über-
füllt, einige Butterstückchen darauf gegeben nnd im Ofen gebacken.
Den Saft der Früchte kann man dazu in einer Saucière servieren.
(Diese Platte kann auch mit Hero-Erdbeeren oder anderem Steinobst
zubereitet werden).

'/« Dosen »/,

Zwetschgen halbe • —.90 I.SO
Aprikosen, halbe 1,16 1.95
Erdbeeren t.35 2.40

sindin allen besseren Geschäften
erhältlich.

$aabbemalte
ääanfe u. fiudjmtflifr
attâ erfttt. Jabence, fpejicd mit
gamtlientoofftn liefert in fünft»
letiftfier unb preUWttrbiget Süuü»

fttfjtung 2. 6Urb, SJabenceutaler,
O m 6 r a <S. gt. gütitb.

Altbek .SpcziaHiaus
J.EZüitZürich
Theaterstraoelß

Handclsfach und Sprachenschule (Internal.)
Französisch in Wort und Schrift. Yorbereitung auf Handel
und Bank. Sorgfältig indiv. geistige nnd körperliche Erziehung.
Prospekt nnd Referenzen durch die Direktion.

Neueöeigenjed-Ail
AlteMeiiter-^uftr.
Reparaturen tust:

Tiârîà
Ràmistrsà S3.

Ssxrûllâvt 1SS8

Liîlàliwxs» KSim«» sp»«ll
krsi »ak muer?o»t»và«ok»Xoà

Vîll kb? î«rck«.

kiseuik
àek w Llswxàuussu ei«»»pl»tt«ni>»l»» mît Se»«t»vtlk>«n. I» 7m Niled vsrà

M—im> «r îspiukà ocksr kiriss xnt »utxslioedt uuck sàltsu gelusss».
v»uu vsrà z-t Lier, Sy—loo gr. ^»àr nvâ >/„ ?esIö«Äl tew àSerisdons Atrousosodulo âemit vsrràkrt. Lws mit Luttvr destriokeus,
mit Srösmsli, L«isdà oà Làuits »uszsstrsm« Ssekàtte vira
mit Vs Vûàs Svro-^st8àeQ dalbö dsiSKt, mit à N»«ss Äbvr-
kiiNt, vwixs Luttsrstiiokeden z»r»ut ssxeìisn llilà im vkou geduvà.
von S»tt «ter Lràektv ka-'ie àu àeu w sioer Seuoiàrs servieren.
Miese ?!stts kenn sà mit Ilero-Lrckdesrsu oâer »Niierem Stewàt
«ubsreitet verâsn).

>/, voà >/i

T«st»oî?a«n îisidv — S0 I S0
«„nillo««»», 0»>d« I»S k.SS
kwrlbooi'«« ».SV 2.40

swckin »Uen besseren kssodàkte»
erdàitUod.

tzaudbemà
Wand- u. kuchkuteller
aus erst«, jayence, speziell mit
gamilienwappen liefert i» liiast-
lerischer und preiSwiirbiger AuS»
führung A. Sllry, Faqencemà,
»Mb rech, «t. Zürich.

^itîiâ^peàldà!
1L.Tü5tAmck

Ko»»«io>»r»«I» unri 5p?sckvi,rel,ul«
kràllîSLìsek m Vort «llâ Làrikt. Vordsrsitlluz uuk Lsacksl
uiul Sunk. LorxMtiA mäiv. Zsistigs noà KSrperliàs LrÂàllA.
?rospsîct llllà Lekerslliîsll ckllrâ à lZii^sKtion.

dàikMgMMà
^Ite^teàr.àà
kepsràl-enuâ



Wenn Euch die Gesundheit am Herzen liegt,
Dann vergeßt die Pink Pillen-Kur ja nicht.

Jetzt, an der Schwelle der neuen Jahreszeit, soll man eine gutePmk Pillen-Kur machen, um sich von all den Giftstoffen zu befreien,welche der Schnupfen und die Grippe während der bösen Jahreszeit
im Organismus zurückgelassen haben. Denn wenn man diese Giftstoffe
nicht vertreibt, so sammeln sie sieh an und bereiten so heimtückisch
der Krankheit ihr Bett. Macht also eine gute Pink Pillen-Kur, um Euer
Blut, zu erneuern und zu reinigen, seinen Reichtum zu ersetzen, Euer
Nervensystem zu stählen und endlich Euerem Organismus neue Le-
benskraft zu schenken.

Die Wirksamkeit der Pink Pillen macht sich zuerst durch ein Stei-
gen des Appetits und eine Besserung der Magenfunktionen bemerkbar.
Dann fühlt Ihr Euch geweckter, wohler und lebendiger. All diejeoi-
gen, welche die Pink Pillen versuchten, können bezeugen, daß sie ein
vollkommenes Wiederherstellungsmittel sind, ein außerordentlich
wirksames Heilmittel gegen all« Störungen, die aus der Verarmung
des Blutes und der Abschwächung des Nervensystems entstehen.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Dépôt:
Apotheke Junod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2 per Schachtel.

gegen ää and Tferacj/föY ro/r«

CWp.-flajrfte 3.75, jeftr PorteHAaj/e tMff.-Poppel/lanfie 6.25 ta den flpcffteien

B einverkürzuu gen
unsichtbar. Gang

elastisch, bequem
und leicht, jeder
Ladenstiefel, Halb-
schuh verwendbar,
Anfertigung aller

orthopädischen Apparate. Gratis-
brosehüre Nr. 26 senden Exten-
slon Frankfurt a. M., Niederlas-
snng Zürich 8, Mainaustr. 32.

jede Art,
jede Preislage,

Muster gegenseitig franko.
Hermann Nlettler, Rideaux-

Stickerei, Herisau.

Mit bestem Erfolg verwenden wir
Iiiren Svkos Feigenkaffee, schreibt

Frau E. in W. 5

Könnte nicht Malton ohne

Sykos, schreibt Frau M. in V. 190

Der Kaiiee bekommt eine sehr schöne Farbe

von Ihrem Sykos, schreibt
Frau H. in R. 176

So urteilen tausende von Schweizer-Frauen
über Virgo und

SYKOS
Ladenpreise: Sykos 0.50, Virgo 1.50

Fabrikation : NAGO Ölten.

B/rAenô/itf
erzeugt prächtiges, Üppiges Haar. Es hilft, wo
alles andere versagt. Heilt Haarausfall, Schuppen, kah-
le Stellen, spärlichen Haarwuchs. In ärztl. Gebrauch.
Mehrere tausend lobendste Anerkennungen u. Nach-
Bestellungen. Große Fl. Fr. 3.75. Birkenblutshampon, der
Beste 30 Cts. Birkenblutcrème geg.troek.Haare, p.Dose
Er. 3.— und 5.—. In Apothek., Drogerien, Coiffeurgesch.u.
durch Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard, Faiao. Verl.
Sie Birkenblut, sonst haben Sie nicht das Richtige!

Merkmale

Anmerkung

Angenehmer feiner Geschmack -— schnell-

kochend — ausgiebig — frei von Hülsen — leicht

quellend — milchig-süss, Vitamine —
In unsern durchsichtigen Beuteln aus Cellophane
behalten die Haferflocken ihr frisches Aroma.
Der 7« Kilo Beutel kostet 75 Cts.

Unsere Vorfahren haben sich Jahrhunderte lang von
Haferspeisen ernährt, Die jetzige Generation muss sich

auch wieder mehr an diese gesunde und kraftspendende
Nahrung gewöhnen.

Wenn kiuck à Kvsunàeit am Genien liegt,
lZann vsrgeiZt öis l>inl< s'ilIen-Xur js nick«.

^àt, an cler Scbv^ollo âer neuen àbressieit, soll ioa.ii eine guteBink Billen-Xur macben, 001 sieb von all äsn Oittsto^en 2U beireisn,
^.velebe cler Loknuxien unâ äie Oripxo >väbrencl âer bo»en äabresseit
im ykASllismus ^nräskAsIasse» dabsn. vsnn vsnn man diess kiktstoHs
nickt vortreibt, so sammeln sie sieb an nncl bereiten so beimtückiscb.
uer Frankboit ibr Lett. Naobt also eine gute BinkBillsn-Lur, um Buer
LInt iiii ornsnsrn nnd rsinißisn, seinen keiewnm sisàsn, àsiNervensystem 211 stL-blen unâ onâlicb Euerem Organismus neue Be-
ben^-Kratr ?:u sobenken.

ois Vlrlrsamlrsit dor vinir Villen màt sià insist dnrsli sin Stsi-
gen cles ^pstits und eine Besserung 6er Nageniunktionen bemerkbar,
vann illlilt Idr Lneli Asvsoktsr, volilsr nnd Isdendixsi. à.ll disio.d-
gen, belebe â!oBink Villen versnobten, können bezeugen, âaB sie ein
vollkommenes Wisderdsistellungsmittsl sind, à anlZsrordsnllioli
wirksames Heilmittel gegen allo Btörungon, âie aus âer Verarmung
âes Blutes uncl âer ^.bscbv âobung âes Nervensystems entstsben.

vis vink Villen sind 2U dabsn in allen ápoidoken, sovis imvspàì:
L-xotlisks àod, Mai des lZsrAuss, SI, Kent. vr. 2 xer SslisolitsI

Zjfââ/9
Lesen /àà nnck Mroo^M

0ttA,-?wà Z.7Z, lelir vêtt/iê 0à-So??e!//àe ö.zz w à Kpoiketen

L einverbürgnu gen
unsiobtbar. Oang

olastiscb, bequem
unâ leicbt, ioâer
Baâenstieiol, Kalb-
scbub ver^venâbar.
^.niortigung aller

ortbovàâiscben ^.xxarate. Oratis-
brosàrs Hr. 26 senden lîxtsii-
Sion Irankknrt a U., IVisdsrlss-
su»S ^iirlsk 8, Nàanstr. SZ.

R jeds à.rt,
^eàe Breislage,

Nüster gegenseitig iranko.
itei-nisiin Mo«!«»», klideanx-

stiàoroi, «vi-issu.

llil böNW Bkolg vewenllön M
Ibren Lvkos ?ei^sllks.kkes, sebrsibt

àu L. iu W. 5

«iWls mltit Iisuüiglten olim>

L^iros, sàreidt àu M. ^ ZM

vk? Ksîîkk dklimiiil eine à 8eIiM Me
von Ibrsill SMos, sebreibt

krall L. iu k. 176

So urteilsil tsussiiüs von 8eiivàsr-?rsuou
über VirZo unà

8V«08
I.scksnxreise: Lxbos v>56, Virxo 1.56

?àikàtion: 6Itsn.

MWMSSMM
erzeugt prSoktîges, lippiges ttasr. Ss dim, vo
alles anders vsi-SÄUt, V.si1t NaarallskaU,SsIiuxpsii,ks.d-
Is Stsllsn, spüilloksn Haarvnods, In Sedransk.
Nelirere tausenâ lobenâsts Anerkennungen u. àà-
dsstsllungsn, lZroüe II. k^r. Z.75. Mrksnlüotslismprm, der
kssts so czrs. Zlrkenblutorsms ASU.troâ.IIaars, x.voss
Fr. 3.— und 5.—. In Apoìbek., lZrogsrîsn, Boifkeurgssob.u.
ânrà k!psnkràuter?entrs!e am St. lZottkard, Iaido. VsrI.
Lis liiàlliivlut, sonsi kabsn Sis nickt das Wodtlgsl

Merkmale

T^nliierlruliZ

àgenebmer ieiner Oescbmsck -— 8cbne11-

kockencl — gusZiebiZ — bei von liülsen — leicbt

csuelienâ — milcbiZ-süss, Vitamine —
In unsern öurcbsicbtiZen Beuteln aus Oellopbane
bebalten äie tlaterklocken ibr triscbes àoma.
Der V2 Kilo Beutel kostet 75 Ots.

Ullsers Vorkàliren ttâdsll sick ^âlirkuriàerte IsoZ vorl
Nâterspeiseii srnâkrt. Oie zeiîiiZe Lonersitlcm muss sick
auck vviecter mekr sn âiese Zesun6e unit Icraktsxeli(!sliàs
dtakrullg gevvöklieQ.



SBefie fom (Sutetu
lïnnadjaBmlidjer SBoBIgefdjmacî unb feitifleS Stroma. @e=

|unb unb nâÇxïxSftig, Bei bollfommenex ttnfd^äbli«^!#

It ©erg unb Sterben, unb bei reftiofer SBetömmtidEfMi
ïfud(j für SSinber. ©er 5?erïauf in ßartgen Äörnein garan»
iiiext bie ftete Dîeintjeit beâ ißrobutteS. ©er billige ißrtis
ermöglid)t ©rfpatniffe am SBirifd^aftSgelb. ©a§ Bietet,
BBne gu iäufdjen, bet feit 35 2sa£)xert betoäijtte ßatljretnerS
Änetpp fialgtaffee.

©,a§ @ 1 ii if in bet Äaffee.taffe,
ssss

Die praktische
Braut

Sie schreibt zu oberst auf ihren Wunsch-
zettel : „Eine grosse Flasche von Maggi's
Würze!" Sie weiss, dass diese Flasche
mehr zur Harmonie ihrer Ehe beitragen
wird als manches Luxusgeschenk. Maggi's
Würze erleichtert den strengen Dienst
der Küche und erhöht das Wohlbefinden
der Familie, denn sie verbessert nicht nnr
den Geschmack fader Gerichte, sondern
macht sie auch leichter verdaulich, was
bewiesen ist,

Maggi's Würze ist erhältlich in den typischen
Maggi-Flaschen mit den gelb und roten Etiketten
und dem Namen Maggi darauf.

Ich kaufe

l Bellsofa

weil ich so ein Sofa in einer Minute in ein Bett für 1 und 2
Personen umwandeln kann und damit ein ganzes Zimmer spare.

A. BERBERICH, ZÜRICH 8
Dufourstraße 45, beim Stadttheater.

unserer

Möbel-Lager
Hottingerstraße 31, Zürich 7

3 Minuten vom „Pfauen"

AUSSERGEWÖHNLICH

günstige Gelegenheit!
10—30 % Äusverkaufs-Rabatt

Gygax & Limberger
Möbelfabrik

7/a//enüdier

extrafein, garantiert naturrein
in Büchsen von 2'/* hg zu Fr.
3.95; 5 kg zu Fr. 3.70 per kg
franko. Bei größeren Posten
Spezialpreise. Verlangen Sie zu
jeder Zeit bei L. & B. Lanscioni,
Quartino (Tessin).

Alle Arten

Büntenwarcn
in nur Ia Qualität
kaufen Sie gut und

billig im

BllndentiQim

für Männer
St. Jakobstr. 7, Zürich 4

Telephon S. 6993

von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren

Goldleisten- und 'Rahmenfabrik

Krannig & Söhne,
Zürich, Selnaustr. 48/50.

Tadellos saubere
Welsswäsche

mit guter Seife
und Zusatz von

ENKA

J
E. Gutknecht

11 Talacker 11

beim Paradeplatz

Zürich
Handarbeiten

angefangen und vor-
gezeichnet

Selbst zu knüpfende
Smyrnateppiche

Material U.Anleitung

Beste vom Guten.
Unnachahmlicher Wohlgeschmack und feinstes Aroma. Ge-
Dund und nährkräftig, bei vollkommener Unschädlichkeit

Wr Herz und Nerven und bei restloser BekömmlichkÄt
«such für Kinder. Der Verkauf in ganzen Körne, n garan-
tiert die stete Reinheit des Produktes. Der billige Preis
ermöglicht Ersparnisse am Wirtschaftsgeld. Das bietet,
yhne zu läuschen, der seit 36 Jahren bewährte Kathreiners
Kneipv Malzkaffee.

Das Glück in der Kaffeetasse.
«M

Die vràtisàe

Lis sckreikt xu okerst ant ihren V^unsck-

Zettel! „Lilie grosse Llascke von h^aggi^s

V^ür^s!" Lie weiss, üass àiess Llascke
inekr ?ur Darrnonie ihrer Lire keitraZen
wirä als rnanckes DuxusZesckenh. h^sggi's
Mürxe erleichtert àen strengen Dienst
cter Lücke unü erhöht àas Vi7ohlketinüen

üerLarnilie, àenn sie verkessert nickt nnr
cten (Fsschrnuck kaàer Oerickte, sonàern
rnackt sie auch leichter veräaulick, was
hewiesen ist.

Asggi's Vüres ist erlrältlieh iu äsu tz^piseliell

Nsggi-lUsselroll mit äsn gelb uuà roten Ltihetteu
uuà äsm Usmen iilsggi äsrsuk.

Ick ksulo

l »«llAlS

veil ielr so ein Loks, in einer Mimte iu sin Lett kür 1 uuä 2
kersousu umvsuàelll hsuu uuä <lsm.it siu gso^es Zimmer sxsre.

sc«sc«ie», z:ü«ic«s
vukoui-sti'sks 4S, dsim Stsetttksstsr-

unserer

^öbel-l^sger
I^ottin^erstruke Zl, Zürich 7

Z Minuten vom >,?fuuen"

AU88^k^öttKl.ie«
günstige Kelegsnlieit!
M—30 °/g ^U8vkl-I<suf8 kîabatt

tZ/gsx S Umdsrgsr
Nöbelfubrik

7/änkÄer

Zàen-à/s
sxtiskein, gsrslltisrt nsturreiu
iu Lüebsell von 2'/- kg ?u ?r.
3.95; 5 kg 2U ?r. 3.79 per hg
krsllho. Lei größeren kostea
Lps^islxrsise. Verlsageu Lie -m
ssäsr Tleit bei K. à L. I-sllseioiii,
sZllsrtillo (Isssill).

rills ^rteu

SMIliWSseil
ill llur Is ljuslitst
hsukell Lie gut uvà

billig im

öWßMM
M klâNM

Lt. llshobstr. 7, ^üricb 4

lelexhou S. 6993

vov Lilàsrll uvà LxieAà
euvsrKvIâsD, R-enovieren
KMià'Wil Hààdlilt
Xi>onnîg S Siitinv,
buried, SelnauLtr. 48/50.

?a«1vllos »auboi>o
NNoIo««äsvko

inlî vlitvi» Seiko
linlt Xnsaî- von

LktK»

k. «Zutkneckî
11 lalacher 11

beim?arsàx1at2

Zeûrîck
»üliliiirliliiliili

sllgsksllgsll urttl vor-
ge^eiàllot

Lelbst ?u hllüpkelläo
Lm^rustepxiedo

lilsteriàl u. àlsitullg



®a§ ibt)îttfcf) gelegene Saret bei $aboâ. ißtyot. SJieeifömber, Sabol.

„9'Cm puêiidjett §erb". Jahrgang XXX. $eft ii<

Das idyllisch gelegene Laret bei Davos. Phot. E. Meerkämper, Davos.

„Am häuslichen Herd". Jahrgang XXX. Heft 11.
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